
Liebe Mitglieder des Freundeskreises der Nazarethschwestern vom hl. Franziskus! 

Am 27. Juni 2025, dem Herz-Jesu-Fest, konnten zwei Nazarethschwestern 

gemeinsam mit ihren Mitschwestern, Familienangehörigen und Vertretern des 

Vorstandes des Freundeskreises ihr Professjubiläum feiern.  

Schwester Maria Huberta feierte das 70. Professjubiläum und Schwester Maria Jutta 

das 65. Professjubiläum.  

 

Es war für die beiden eine hohe Ehre und große Freude, dass Bischof Heinrich 

Timmerevers mit uns die Festmesse feierte und den Jubilarinnen gratulierte. 

Thema seiner Predigt, die sich sowohl auf die Jubiläen als auch das Herz-Jesu-Fest 

bezog, waren Betrachtungen zum Wort „Jesu - bilde unser Herz nach deinem 

Herzen“ 

So stand auch in Psalmlesung (23. Psalm) und Predigt der Vergleich von Jesu als 

guter Hirte im Mittelpunkt – Jesu, der das Schaf eng bei sich trägt und seinen 

Herzschlag überträgt – und Jesu, der trotzdem, dass er die anderen Schafe erst 

einmal allein lassen muss, das verlorene Schaf rettet und zurückbringt. 

Nach der Wiederholung der Gelübde segnete Bischof Heinrich die beiden 

Jubilarinnen. 

Neben dem so fröhlichen Ereignis gab es auch einen Abschied – Bischof Heinrich 

verabschiedete den Hausgeistlichen, Pfarrer Franz Scharfenberg, in den 

wohlverdienten Ruhestand und bedankte sich bei ihm für seinen langjährigen 

Einsatz, in den letzten Jahren auch als Hausgeistlicher des Klosters der 

Nazarethschwestern und als Polizeiseelsorger. 

Nach der Gratulationscour trafen wir uns zum feinen Mittagstisch. 

 



 

 

        

 

Danke den beiden Schwestern für ihren langjährigen Dienst, Danke den 

Nazarethschwestern für die Vorbereitung des Jubiläums und ein besonderer Dank an 

Bischof Heinrich für sein Kommen und seine Worte. 

Übrigens, am 5. Juli 2025 feiert Generalassistentin Schwester Maria Brigitte in ihrem 

Heimatkloster der Franziskanerinnen in Sießen ihr 40. Professjubiläum. 

Unser Gedenken und unsere Gebete begleiten sie. 

 

Gott behüte Sie alle 

Pace e bene 

Im Namen des Vorstandes 

Dr. Arnold Hertzsch 

 

 

 

 


